
11  Neues wagen: Kommt � mir nach! (Markus 1,14�20) 
Wir haben in unserer Bibel vier Evangelien. Was bedeutet das Wort 
�Evangelium�?  
o Zehn Gebote  R 
o Altes und Neues Testament  W 
o Gute/Frohe Botschaft  E 
o Weisheit  I 

12  Angst � Leid: � dein Wille geschehe (Markus 14,32�42) 
Wen nimmt Jesus mit zum Gebet in den Garten Getsemani?  
o Maria, Marta und Lazarus  M 
o Petrus, Jakobus und Johannes N 
o Petrus, Andreas und Johannes Q 
o Maria Magdalena, Thomas und Natanael  D 

13  Tod � Leben: Leeres Grab: Er ist auferstanden! (Markus 16,1�7) 
Wer bezeugt zuerst das leere Grab und verkündet die Auferstehung?  
o Maria, die Mutter Jesu E 
o Petrus O 
o Maria aus Magdala S 
o der Lieblingsjünger V 

14  Reich Gottes: War das alles? (Markus 4,30�32)   
Worüber will Jesus in seinen Gleichnissen vom Senfkorn und vom 
Sämann etwas aussagen?  
o über das Wunder der Natur ? 
o über den Ackerbau - 
o über das Reich Gottes ! 
o über die Früchte der Arbeit . 
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Lösung: 
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Tragen Sie den jeweiligen Buchstaben der richtigen Antwort hier ein. 
Beim Ausgang dann entweder eine Lösungskarte (liegt beim Ausgang auf) ausfüllen oder 
via Internet (www.bibelgarten.at) das Lösungswort uns mitteilen. 
Richtige Lösungen nehmen am 15. jeden Monats an der Verlosung wertvoller Preise teil. 
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1  Schöpfung: Im Paradies ist gut sein � (Genesis 2,4b�9) 
Welcher Baum wird als Mitte des Garten Edens angegeben? 
o ein Apfelbaum F 
o der Baum des Lebens und der Baum der Erkenntnis B 
o der Weltenbaum A 
o der Paradiesbaum I 

2  Berufen: � und jetzt geh! (Exodus 3,1�10) 
Wie wird der Gottesberg in der Bibel � außer Sinai � noch genannt? 
o Berg Tabor O 
o Berg Horeb R 
o Berg Garizim M 
o Berg Zion L 

3  Befreiung � Schilfmeer: frei sein (Exodus 13 � 14) 
Wie heißt das jüdische Fest, das die Rettung durch Gott bedenkt und 
feiert?  
o Sabbat  J 
o Pessach/Pascha O 
o Pfingsten  K 
o Schalom  U 

4  Zweifeln: Sich in der Wüste orientieren (Exodus 16,2�7) 
Warum gibt Gott dem Volk durch Mose Gebote?  
o Gott möchte das Volk prüfen, ob es gehorsam ist.  T 
o Das Volk soll lernen mit Verzicht zu leben.  D 
o Gott schenkt durch die Gebote dem Volk Orientierung für ein Leben in 

Freiheit.  T 
o Gott präsentiert dem Volk die Rechnung für die Rettung.  N 

5  Leben: Reich beschenkt im Gelobten Land (Deuteronomium 8,5�11) 
Welcher Baum wird im �Gelobten Land� besonders oft erwähnt?  
o die Tanne  M 
o die Birke  R 
o der Ölbaum  D 
o die Palme  P 

6  Verliebt sein: � wie schön bist du (Hohelied 4,5�16) 
Womit werden die Brüste der Geliebten verglichen?  
o mit zwei reifen Äpfeln  G 
o mit Zwillingen eines Schafes  J 
o mit zwei Kitzlein  E 
o mit einem Paar Turteltauben  K 

7  Ruheplatz: � du bist bei mir (Psalm 23) 
Wer ist der gute Hirte im Neuen Testament? 
o Petrus  T 
o Paulus.  I 
o die Bischöfe  L 
o Jesus  S 

8  Dürsten: Lebendiges Wasser aus dem Brunnen (Johannes 4,5�14) 
Wer waren die Samariter aus Sicht der Juden?  
o besonders hilfsbereite Menschen B 
o andersgläubige Ausländer L 
o Menschen mit medizinischer Ausbildung C 
o eine politische Partei E 

9  Brot und Wein: � leben und sich freuen (Markus 14,22�24) 
Welches Getreide wurde in biblischen Zeiten hauptsächlich zum 
Brotbacken verwendet? 
o Weizen  E 
o Roggen  L 
o Gerste  D 
o Dinkel  P 

10  Glücklich: � du bist geliebt (Matthäus 5,1�10) 
Wie wird jene Rede Jesu genannt, in der die Seligpreisungen als 
Ouvertüre stehen?  
o Moralpredigt U 
o Bergrede/Bergpredigt B 
o Weisheitslehre N 
o Hochzeitsansprache V 


